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Da die Polizei wegen missbräuchlicher Benut-
zung der Daten des Angerufenen bzw. wegen 
mehrfacher verdächtiger Anrufe in der Wohn-
gegend ermittle, soll der Angerufene die Tele-
fontaste 1 drücken, um weitere Informationen 
zu erhalten. Es ist jedoch der Fall, dass die An-
gerufenen beim Drücken der Taste 1 auf eine 
kostenpflichtige Warteschleife weiterverbunden 
und abgezockt werden. 

Da die Polizei zurzeit keine Umfragen durch-
führt und schon gar nicht mittels Bandansagen 
wahllos Bürger anruft, wird in solchen Fällen 
empfohlen, nicht zu reagieren und keinesfalls 
nach Aufforderung eine Telefontaste zu drü-
cken, sondern einfach aufzulegen. Wer so einen 
Anruf erhält, sollte die Polizei verständigen.  

 
Schäden online melden 

 
Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger 
Schäden, die ihnen im Gemeindegebiet auf-
fallen (beispielsweise defekte Straßenbeleuch-
tung, überhängende Äste/Sträucher, Müllablage-
rungen, etc.), direkt über ein Formular auf der 
Gemeindehomepage www.marklkofen.de an die 
Gemeinde melden.  
 
 

Theateraufführung  
„Brautschau im Irrenhaus“ 

 
Heuer präsentiert die Theaterbühne das Stück 
„Brautschau im Irrenhaus“. Der Huberbauer 
und seine Frau haben einen Sohn. Dieser lebt so 
in den Tag hinein, ist ein richtiger Faulpelz und 
wohnt gerne kostenfrei bei seinen Eltern. Die 
Wäsche kriegt er gewaschen und täglich wird 
ihm das Essen auf den Tisch gestellt. Dem 
Bauern reicht‘s allmählich und er geht auf 
Brautschau für seinen Buben. Da der Bauer 
aber nicht mehr so recht weiß, wie und wo man 
Frauen kennen lernt, setzt er eine Anzeige in 
die Zeitung. Auf das Inserat hin melden sich 
drei flotte Frauen jeden Coleurs. Nachdem au-
ßer dem Bauern und seinem Knecht niemand 
über die Anzeige Bescheid weiß, gibt sich mal 
der Bauer, mal der Knecht als die Person aus, 
welche eine Frau sucht. So kommt es natürlich 
zu unzähligen Verwirrungen, plötzlich sind ja 

viele Frauen am Hof und die Bäuerin kennt sich 
nicht mehr aus...  
Die Aufführungen finden vom 12. bis 15. April 
jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrheim statt. Den 
Kartenvorkauf übernimmt die Sparkasse. Ab 
wann es Karten gibt, wird rechtzeitig in der 
Presse bekannt gegeben. 
 

 
 
 

VdK-Sprechtag im Rathaus 
 
Der nächste VdK-Sprechtag im Rathaus findet 
erst am Dienstag, den 08. Mai von 8.00 Uhr bis 
11.15 Uhr statt. Seit heuer wird nur noch alle 
zwei Monate ein Sprechtag im Rathaus abge-
halten. Das Infoblatt mit den Terminen liegt in 
den Prospektständern auf. 
 
 

Unterstützung für Senioren 
- Gemeinde sucht Freiwillige - 

 
Auf Initiative des Seniorenbeauftragten Otto 
Lommer möchte die Gemeinde Marklkofen ein 
Netzwerk zur Unterstützung von Senioren und 
Seniorinnen im Alltag aufbauen. Denn z.B. bei 
Einkaufsfahrten oder Fahrten zum Arzt, Gar-
tenarbeiten oder kleineren Arbeiten im Haus-
halt sind ältere Mitbürger oft auf Hilfe ange-
wiesen. Es werden deshalb Privatpersonen ge-
sucht, die sich gerne auf freiwilliger Basis für 
ihre Mitmenschen engagieren möchten. Wün-
schenswert wäre es, wenn in jedem Gemeinde-
teil mindestens eine Person gefunden werden 
könnte, auf deren Hilfe die Seniorinnen und 
Senioren zurückgreifen können. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse im Rathaus oder telefo-
nisch unter 08732/91190.  
 
 



Ferienprogramm 
 
Die Ferienprogrammanmeldung findet heuer 
voraussichtlich am Samstag den 23. Juni 2012 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Rathaus statt. 
Es wurden auch bereits wieder Karten für die 
Further Waldbühne reserviert: am 29. Juli 2012 
für „Pippi Langstrumpf“. 
 
 

Ende der analogen 
Satellitenübertragung 

 
Über 900.000 Haushalte in Bayern empfangen 
ihre Fernsehprogramme derzeit noch über das 
analoge Satellitensignal. Am 30.04.2012 endet 
jedoch die Ära des analogen Satellitenfernse-
hens in Deutschland. Zu diesem Termin werden 
sämtliche über Satellit verbreiteten analogen 
Fernsehprogramme des öffentlich-rechtlichen 
und des privaten Rundfunks abgeschaltet. Sa-
tellitenfernsehen ist ab diesem Zeitpunkt nur 
noch digital möglich. Eine einfache Methode, 
um festzustellen, ob man von der Abschaltung 
des analogen Satellitensignals betroffen ist, ist 
der Blick auf die Videotextseite 198, die im 
Bayerischen Fernsehen, im Ersten und bei an-
deren Programmen gesendet wird. Erscheint 
dort ein Hinweis auf die Abschaltung des ana-
logen Satellitensignals, ist der Empfang noch 
analog und es gilt zu handeln. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie auf der Homepage  
www.klardigital.de, des Weiteren liegen Info-
Flyer im Rathaus aus. 
 
 

Rundfunkgebührenfreiheit für Internet-
PC als Zweitgerät im nicht ausschließlich 

privaten Bereich 
 
Nach der einschlägigen Bestimmung des Rund-
funkgebührenstaatsvertrag (RGebStV) ist für 
neuartige Rundfunkempfangsgeräte im nicht 
ausschließlich privaten Bereich keine Rund-
funkgebühr zu entrichten, wenn die Geräte ein 
und demselben Grundstück oder zusammen-
hängenden Grundstücken zuzuordnen sind und 
andere Rundfunkempfangsgeräte dort zum 
Empfang bereitgehalten werden. Das Bundes-
verwaltungsgericht hat diese Vorschrift dahin 
ausgelegt, dass die Vorschrift auch dann anzu-

wenden ist, wenn das herkömmliche Rund-
funkempfangsgerät als Erstgerät auf demselben 
Grundstück zum Empfang bereitgehalten wird, 
dem auch der PC als Zweitgerät zuzuordnen ist, 
ohne dass es darauf ankommt, ob auch das her-
kömmliche Rundfunkempfangsgerät in dem 
nicht ausschließlich privat, sondern auch beruf-
lich genutzten Bereich des Grundstücks oder 
der Wohnung bereitgehalten wird. Denn einer-
seits sind solche Geräte nicht selten tragbar 
(Laptops, internetfähige Mobiltelefone) und 
entziehen sich von daher einer festen Zuord-
nung zu bestimmten Räumlichkeiten. Anderer-
seits dienen die neuartigen Geräte – vor allem 
im nichtprivaten Bereich – häufig nicht (pri-
mär) dem Rundfunkempfang, sondern werden 
als Arbeitsmittel benutzt. (s. Urteil v. 
17.08.2011, 6 C 15.10) 
 
 

Beratungstermine und Info-Stamm-
tisch für Blinde und Sehbehinderte 

 
Für Sehbehinderte und Blinde bietet der Baye-
rische Blinden- und Sehbehindertenbund e.V. 
regelmäßige Beratungstermine und Treffen an. 
Der Infostammtisch findet jeden 1. Freitag im 
Monat von 14 – 17 Uhr in Dingolfing im For-
tuna-Stüberl, Bahnhofstr. 57 statt. Leitung: 
Walter Bichlmeier, Tel.: 09953/2303 
Die Beratungen finden in Landshut im Neben-
zimmer des "Restaurants am Bahnhof", Bahn-
hofplatz 1, 84034 Landshut an jedem 2. Freitag 
im Monat von 13.00 – 15.00 Uhr statt. Ans-
prechpartner ist Herr Albert Hoschek, Tel.: 
08765/9384481. 
 
 

Pflegebeauftragter  
 
Der Pflegebeauftragte am Bayerischen Staats-
ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Fa-
milie und Frauen hat die Aufgabe, als Anlauf-
stelle für alle Belange Pflegebedürftiger, ihrer 
Angehörigen und der Pflegekräfte zur Verfü-
gung zu stehen, wenn es um Missstände in der 
Pflege geht. Betroffene können ihm ihre Anlie-
gen und Hinweise mitteilen; Vertraulichkeit 
wird gewährleistet, personenbezogene Daten 
bleiben auf Wunsch außen vor. Der Pflegebe-
auftragte gibt dem Betroffenen eine kurze 
ergebnisorientierte Rückmeldung. 



Der Pflegebeauftragte ist telefonisch erreichbar 
unter der kostenlosen Rufnummer 0800 / 
0114353. Diese Pflegehotline ist rund um die 
Uhr geschaltet, damit Anliegen und Beschwer-
den jederzeit angebracht werden können. Fer-
ner können sich Betroffene per Online-
Formular unter www.pflegebeauftragter. 
bayern.de an ihn wenden. 
Zum Bayerischen Pflegebeauftragten hat die 
Bayerische Sozialministerin, Frau Staatsminis-
terin Christine Haderthauer, MdL am 
26.01.2011 Herrn Ministerialdirigent Werner 
Zwick, stellvertretender Amtschef und Leiter 
der Grundsatzabteilung im Bayerischen Sozi-
alministerium, bestellt. 
 
 

Bus- und Bahnfahrpläne 
 
Im Rathaus liegen die neuen Hefte mit den 
Fahrplänen der Busse im Nahverkehr des 
Landkreises Dingolfing-Landau sowie der 
Bahnlinien Passau-Landshut-München, Platt-
ling-Bayerisch Eisenstein und die Verbindun-
gen von Freising zum Flughafen München auf. 
 
 

Kompostieranlage wieder geöffnet 
 
Seit 1. März ist die Kompostieranlage wieder 
geöffnet. Die Öffnungszeiten sind  
Dienstag   13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag    14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
 

Rückschnitt der in den öffentlichen 
Verkehrsraum wachsenden Hecken, 

Bäume und Sträucher 
 
Wenn privates Grün in Gehwege und    
Straßen ragt 
Es kommt immer wieder vor, dass an Kreuzun-
gen, Einmündungen sowie Fuß- und Radwegen 
Behinderungen durch überhängende Äste und 
zu breit oder zu wachsende Hecken bestehen. 
Auch Straßenlampen und Verkehrszeichen sind 
oft durch privates Grün zugewachsen. Sowohl 
die Verkehrssicherheit als auch die Orientie-
rung aller Verkehrsteilnehmer wird dadurch 
beeinträchtigt.  

Im Kreuzungsbereich von Straßen sind die 
„Sichtdreiecke“ von jeder Bepflanzung freizu-
halten. Das Sichtdreieck beschreibt das Sicht-
feld, welches ein Verkehrsteilnehmer zur Ver-
fügung hat, wenn er von einer untergeordneten 
in eine übergeordnete Straße einbiegen möchte. 
Ist dieses Sichtdreieck z.B. durch eine Hecke 
nicht mehr überschaubar, wird das Einbiegen in 
die bevorrechtigte Straße gefährlich. In all die-
sen Fällen sollten Hecken, Bäume und Sträu-
cher von den Grundstückseigentümern soweit 
zurückgeschnitten werden, dass sie keine Ver-
kehrsteilnehmer gefährden. Auch abgestorbene 
Äste aus Bäumen müssen entfernt werden, da-
mit beim Herunterfallen niemand verletzt wer-
den kann. Bei Gefahr in Verzug kann die Stra-
ßenbaubehörde (z.B. Gemeinde, Landkreis) die 
Anpflanzung sofort beseitigen/zurückschneiden 
lassen und die Kosten dem Grundstückseigen-
tümer in Rechnung stellen. Ist keine Gefahr in 
Verzug wird der jeweilige Eigentümer schrift-
lich aufgefordert die Anpflanzung binnen einer 
angemessenen Frist ordnungsgemäß zurückzu-
schneiden bzw. zu entfernen.  
 
In der Zeit vom 1. März bis zum 30. September 
ist es verboten, Hecken, Wallhecken, Gebüsche 
sowie Röhricht- und Schilfbestände zu roden, 
abzuschneiden oder zu zerstören. Schonende 
Form- und Pflegeschnitte sowie Maßnahmen 
(behördlich angeordnet oder zugelassen) zur 
Beseitigung verkehrsgefährdender Situationen 
bleiben von dieser Bestimmung unberührt. 
Sie als Grundstückseigentümer sind verkehrssi-
cherungspflichtig und haften für Unfälle und 
Schäden, die durch Überwuchs Ihrer Begrün-
dung entstehen können. Daher sollten Sie im 
Interesse der Sicherheit aller Verkehrsteilneh-
mer folgende Hinweise beachten: 
• Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträu-

cher an Straßen, Wegen und Plätzen rech-
tzeitig soweit zurück, dass alle Verkehrsteil-
nehmer den öffentlichen Verkehrsraum un-
gehindert und ohne Gefahr nutzen können. 

• Beachten Sie das „Lichtraumprofil“ wenn 
Ihr Grundstück an die öffentliche Verkehrs-
fläche angrenzt. Die Anpflanzungen sollten 
bis zu einer Höhe von 2,50 nicht über Rad-
/bzw. Gehwege ragen und an Straßen nicht 
bis zu einer Höhe von 4,50 m. 

• Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäu-
me an Straßeneinmündungen und Kreuzun-
gen so weit zurück, dass sie nicht über Ihre 



Grundstücksgrenze hinausragen. Dann kön-
nen Sichtbehinderungen und Verkehrsge-
fährdungen gar nicht erst entstehen. Achten 
Sie auch darauf, das Sichtdreieck freizuhal-
ten. 

• Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäu-
me im Bereich von Straßenleuchten und 
Verkehrszeichen soweit zurück, dass die 
Leuchten in ihrer Beleuchtungsfunktion 
nicht behindert werden und die Verkehrszei-
chen problemlos aus mehreren Metern Ent-
fernung gesehen werden können. 

 
 

Veranstaltungskalender 
 

MÄRZ 
 
Samstag, 10. März 
• Gottesdienst in Steinberg um 18.00 Uhr mit 

anschließendem Pfarrfamilienabend im Gast-
haus Baumgartner, Warth 

• Abschlussfeier Wintersaison des ESC Stein-
berg um 18.00 Uhr im Vereinsheim 

• nichtöffentliche Jagdversammlung der Jagd-
genossenschaft Poxau um 19.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Aiglkofen 

• Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Marklkofen um 19.30 Uhr im Gasthaus Eder-
Lainer, Marklkofen 

Montag, 12. März bis Sonntag, 25. März 
• Haussammlung der FFW Marklkofen 
Samstag, 17. März 
• Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 

Steinberg um 19.00 Uhr im Gasthaus Baum-
gartner, Warth 

• Starkbierfest des EC Poxau um 18.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus 

Dienstag, 20. März 
• Seniorenstammtisch um 09.00 Uhr im Pfarr- 

heim Marklkofen 
Samstag, 24. März 
• Jahreshauptversammlung des Fördervereins 

Erholungsgebiet Mittleres Vilstal e.V. mit 
Neuwahlen um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Baumgartner, Warth 

 

• Jahreshauptversammlung ESC Marklkofen 
um 18.00 Uhr im Vereinsheim 

• Jahreshauptversammlung der Garten- und 
Naturfreunde Marklkofen um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Eder-Lainer in Marklkofen 

• Danke-Essen Faschingssitzung des SV 
Steinberg um 19.00 Uhr im Sportheim                          

Donnerstag, 29. März 
• Infoabend über die „spielzeugfreie Zeit“ um 

19.30 Uhr im Haus für Kinder Marklkofen  
Samstag, 31. März 
• Starkbierfest des ESC Steinberg um       

17.00 Uhr im Vereinsheim des ESC 
• Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-

tenbauvereins Aiglkofen um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Albrecht-Kösbauer, Poxau 

 
APRIL 

 
Samstag, 6. April 
• Dienstversammlung der FFW Steinberg um 

9.30 Uhr im FFW-Haus Steinberg 
• Karfreitagsschießen mit Steckerlfischpartie 

des ESC Steinberg um 14.00 Uhr im Ver-
einsheim 

Donnerstag, 12. April bis Sonntag, 15. April 
• Theateraufführungen der Theaterbühne 

Marklkofen „Brautschau im Irrenhaus“ je-
weils um 20.00 Uhr im Pfarrheim Marklko-
fen, am 15.04. um 13.00 Uhr beim Senio-
rennachmittag 

Sonntag, 15. April 
• Seniorennachmittag mit Theateraufführung 

um 13.00 Uhr im Pfarrheim Marklkofen 
• Seniorennachmittag des VdK Ortsverbandes 

Steinberg um 14.00 Uhr im Gasthaus 
Baumgartner, Warth 

• Hauptversammlung des TSV Marklkofen 
um 18 Uhr im Vereinsheim der Fußballer 

Samstag, 21. April 
• U-14 Schülerturnier des ESC Steinberg um 

8.00 Uhr im Vereinsheim des ESC 
Samstag, 28. April 
• Abschlussfeier der Schießsaison 2011/2012 

der Seeschützen Steinberg um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Baumgartner, Warth 

Sonntag, 29. April 
• Erstkommunion in Marklkofen 

 
 
Verantwortlich: Gemeinde Marklkofen, 1. Bgm. Geltinger, Bahnhofstraße 5, 84163 Marklkofen, Tel. 08732/9119-0 
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